
Protokoll der Jahreshauptversammlung des  
OFFIZIER-VEREIN FRANKFURT AM MAIN VON 1867 e.V. am 

20.03.2025 
 
Beginn:  19:00 Uhr 
Ende:   20.37 Uhr 
Leitender:  Dr. P. Freiling 
Schriftführer:  A. Gaffke 
Anwesende:  15 plus Vorstand 

Tagesordnung 
 

1. Beschlussfassung über die Ordnungsmäßigkeit der Einladung und über die 
Tagesordnung 
Vorsitzender stellt fest, dass die Einladung satzungsgemäß erfolgte. Vorsitzender weist darauf hin, dass die 
Satzung überarbeitet werden sollte, so dass die Einladung künftig auch per E-Mail erfolgen kann. Vorsitzender 
ehrt runde Geburtstage des vergangenen Halbjahres.  
 

2. Wahl des Versammlungsleiters und seiner beiden Beisitzer 
Vorsitzender weist darauf hin, dass die Satzung überarbeitet werden sollte, so dass die Einladung künftig auch 
per E-Mail erfolgen kann. 
Vorsitzender übernimmt Versammlungsleitung, da es keine Wahl gibt.  Es wurde einstimmig und ohne 
Enthaltungen gewählt.  

3. Bericht des Vorstands über das vergangene Vereinsjahr 
Veranstaltungen des letzten Jahres wurde gut angenommen.  
Vorhandenen Formate werden fortgesetzt: Kasinoabend in der Gerbermühle, Herrenabend, militärpolitische 
Veranstaltungen (IHK, Reservistenverband, Invictus Games, Vorträge), Zusammenarbeit mit Volkstrauertag 
(jüdischer Friedhof, die Veranstaltung am großen Friedhof findet nicht mehr statt). Auftrag des OFV ist die 
Kameradschaft, das Gesicht der Bundeswehr in Frankfurt. 
Der Jahresempfang dient als „Versuchsballon“ und ist eine klassische Veranstaltung für Mitglieder mit Partner. 
Raum in Kaserne Hausen wurde als Treffpunkt, als Bibliothek und Ausstellung von Militaria genutzt. Die Miete 
wurde immer weiter erhöht und dann wurde der Raum gekündigt zum Ende des Jahres 2024. Beim 
Miliatriabasar konnten Mitglieder Gegenstände aus dem Raum erwerben. Die in der Satzung festgehaltene 
Bibliothek sind in die Kanzlei Freiling gebracht worden und können da zu den regulären Bürozeiten besucht 
werden. Restliche Sachen sind in der Kaserne in Darmstadt in Gebäude 106 im Keller. Die Schleudersitze des 
Starfighters sind in ein Luftwaffenmuseum in Finsterwalde gebracht worden. Bei Interesse kann dort nach 
vorheriger telefonischer Absprache ein Besuch abgestattet werden. Vorschlag, dass dort ein Ausflug des OVF 
unternommen wird.  
Im laufenden Jahr wird es Jahresempfang am 09.Mai geben, entweder in der Kaserne Hausen oder in der 
Kanzlei Freiling. Ein Vortrag zu einem verteidigungspolitischen Thema wird es ebenfalls geben. Im 4. Quartal ist 
der Gesellschaftsabend am 24.10.2025 geplant.  
Aktuell hat der OVF 188 Mitglieder. 
 

4. Kassenbericht 
Neuert trägt den Kassenbericht zum Vereinsjahr 2024 vor: 
Einnahmen Mitgliedsbeiträge/Spenden: 247€ 



Einnahmen Militariabasar: 520,01€ 
Umlagen Veranstaltungen: 2310€ 
Rückbuchungen Beiträge: -466,87€ 
Vereinsvermögen (Kontostände) am 31.12.2024: 8222,35€ 
Gesamteinnahmen: 10.109,38€ 
Diese setzen sich aus den Mitgliedsbeiträgen von 2023 und 2024 zusammen, sowie Umlagen für 
Veranstaltungen. 
Ausgaben: 12.809,38€ 
Diese beinhalten: Kontoführung, Bürokosten, Geschäftsbetrieb (Porto, Kasinobedarf), Internetnutzung (Strato 
und Vereinsprogramm), Ehrennadel / Kränze / Beerdigungen, Veranstaltungsausgaben und Sonstige Ausgaben 
(Versicherungen), Miete Raum Kaserne Hausen, Reservistenbetreuung  
Jahresergebnis gegenüber dem Vorjahr: -2700,24€ 
 

5. Bericht der Kassenprüfer 
Die Prüfer Sebastian Dieckhoff und Thomas Schmidt haben keine Einwände. 
 

6. Aussprache über die Berichte 
Empfehlung eines Mitglieds vom Ball des Herres. Es wurde die Idee eingebracht, eine Informationsfahrt zum 
Luftwaffenmuseum in Finsterwalde, zur Heimatschutzdivision, nach Litauen zur Brigade oder nach Berlin ins BMVg zu 
unternehmen. Interesse besteht, aber Termin müsste unter der Woche sein. Eine Möglichkeit für die Terminierung ist das 
dritte Quartal. Termine sollen früher angekündigt werden. Es wurde die Bitte gestellt, Veranstaltungen außerhalb des OVF 
mit allen Mitgliedern zu teilen (z.B. WIPOG). Der Kasinoabend könnte beispielsweise jedes dritte Mal an der Bar in der 
Gerbermühle stattfinden. Alternativ könnte man einen Sitzplatzwechsel nach einer vorgegebenen Zeit durchführen. So ist 
die Möglichkeit gegeben, dass man nicht nur mit Sitznachbarn ins Gespräch kommt. Alternative wäre, sich öfter/wieder in 
der Kaserne zu treffen. Dort grillen, Catering mit Sitzen oder Stehtischen.  

7. Entlastung des Vorstands 
Der Vorstand wird einstimmig entlastet.  
 
 
8. Information und Diskussion zur Raumgestaltung und Vereinssitz 
 
Kosten bleiben gleich und die Bücher verbleiben in der Kanzlei Freiling. Der Vereinssitz darf nicht mehr in einer 
militärischen Liegenschaft sein. Deshalb wurde die Adresse zur Kanzlei Freiling geändert. Die Miete beträgt 
500€ im Jahr für die Bereithaltung der Bibliothek. Ein Nachsendeantrag wurde gestellt und die Adresse muss im 
Vereinsregister geändert werden.   
 

9. Information und Diskussion zum Projekt „Ballveranstaltung des OVF“ 
Wie auch bei der letzten Jahreshauptversammlung wurde festgestellt, dass der organisatorische Aufwand für eine 
Ballveranstaltung zu groß ist. Der Reservistenverein Landesgruppe Hessen möchte sich finanziell beteiligen und eine 
Zusammenarbeit machen. Die Ballveranstaltung wäre dann nicht nur für die Mitglieder des OVF, sondern auch mit 
Reservisten. Der Termin ist angedacht im Frühjahr 2026. 
 

10. Verschiedenes 
Es wurde die Frage gestellt, wieso dem Ministerpräsident die Mitgliedschaft Rhein seitens des 
Vorstandes verweigert habe. Der Sachstand soll geklärt werden.  
Prüfung, ob Haftpflichtversicherung des Vorstands gekündigt werden kann, weil dies damals eine Auflage der 
Bundeswehr war zur Nutzung des Raumes in der Kaserne.  
 
Der Vorsitzende bedankt sich bei den Teilnehmern und dem Leitendenden und schließt die Veranstaltung um 
20.37 Uhr. 



 
 
 

Frankfurt, den 20.03.2025 

 

    

Vorsitzender         Schriftführer 

 


